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Ui, Spinne! 

Erfolge und neue Erkenntnisse rund um die Nosferatu-Spinne

Göttingen, 21. Oktober 2023 Dr. Alexander Wirth
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Meldeaktion Nosferatu-Spinne?
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NABU|naturgucker und „Nosferatu“

Wie kam es dazu?
• Initiative des NABU Baden-Württemberg (Mitte August 2022)

• Unsere Unterstützung (Ende August 2022)

Eine passende App erleichtert das Dokumentieren der Spinne

• Ihre Daten (Ende August/Anfang September)

       Täglich bis zu 1000 Meldungen!

• Mediales Echo verbreitete den Aufruf

        große Bilder-, Video- und Beobachtungssammlung
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en Wissenschaftliche Nutzung der Daten

Datenplausibilisierung

Manuelle 
Korrektur der Artzuordnung

• Fragen oder Bestimmungsbestätigung
• Ungewissheit z. B. mit „?“

• „Spinne im Netz“
• „schwebt vor dem Fenster“

Zusammenführung auf TK25-Blatt-Basis:
TK25-Blätter mit Fotobeleg
+ Reduzierter Datensatz

Datensatz zur
Analyse in Bezug

auf Nosferatu-Spinne

Ungefilterter
Datensatz

18.182 Beobachtungen

13.188 Bilder
15.997 Beobachtungen

davon 54 % mit Bild

Citizen Science Biologie
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Citizen Science Daten

Ø 18 % der Bilder waren nicht korrekt zugeordnet
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Aus Fehlern lernen

App Anpassung anhand der Auswertung
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Citizen-Science-Daten

Beobachter*innen

Nosferatu-Melder*innen sind nicht zwangsläufig klassische Naturgucker
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Aktionszeitraum

Wie wurde innerhalb des 5-Wochen-Zeitraums gemeldet?
30.08.2022 – 03.10.2022

alle

Beobachtungen
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Biologie der Nosferatu-Spinne
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en Auf Basis von TK25-Blättern

Verbreitung der Nosferatu-Spinne
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Verbreitung der Nosferatu-Spinne

TK25-Blätter mit fotobestätigten Beobachtungen 

• Weiter verbreitet als bisher bekannt

• 15 von 16 Bundesländern 
vermutlich etabliert

• Neues Wissen über die Art
 z. B. deutlich höhentoleranter als
bisher beschrieben
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Erkenntnisse aus Fotos – die Größe der Art

Foto: Hans-Jürgen von Akkeren Foto: Achim Kiefer Foto Christoph Mischke

Fotos mit Maßstab
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Erkenntnisse aus Fotos – die Größe der Art

Statistik: Two-Way ANOVA mit Tukeyʻs multiple comparison test
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• Die vielen Fotos zeigen erstmals 

die oft beschriebenen Farbtypen
(25.083 Bilder; Stand 05.10.2023)

• Gelbliche, rötliche und braune Grundtöne

• Kontrastreiche Mischungen

Erkenntnisse aus Fotos – die Farbe der Art
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Erkenntnisse aus Fotos – die Farbe der Art

Farbanalyse des Hinterleibs



Da
s W

is
se

n 
de

r B
eo

ba
ch

te
nd

en Farbanalyse des Hinterleibs

Test an Nosferatu-Spinnen aus Freiburg

Erkenntnisse aus Fotos – die Farbe der Art

RBG-Werte des Hinterleibs

 Perspektivisch: Analyse für alle Nosferatu-Spinnen-Bilder
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• Erster Datensatz zur Beute im Habitat/Ökosystem

Erkenntnisse aus Fotos – Beutespektrum

Datengrundlage: Bildbestand 2022; n = 30 Bilder mit Beute

Foto: Petra Spingler

Foto: Thomas Quinttus
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en Bildanalyse in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungsstadien

Erkenntnisse aus Fotos – Phänologie

Datengrundlage: Bildbestand 2022

Foto: Barbara Theilig Foto: Michael ReuterFoto: Dirk Feller Foto: Michael ReuterFoto: Petra Spingler
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Erkenntnisse aus Fotos – Verschleppung/Verbreitung

Aus Freiburg (BaWü)

Nach Rostock (MeVo)

Mit Reisegepäck

Aus dem Mittelmeerraum

Nach Schwebheim (Bay)

Mit Kräutern

Einheimisch, aber selten

7 neue Fotobelege

6 neue, bisher unbekannte TKs

Foto: Kathrin Watter Foto: Robert Parzinger Foto: Max Tschaffon

Nosferatu-Spinne Ostmediterrane Riesenkrabbenspinne Bayerische Fischernetzspinne
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Dank an Mitwirkende

Gaby Schulemann-Maier

Martina Limprecht

Dorina Neumann

Dieter Schneider

Christoph Muster (stellv. AraGes)

Reinhard Naumann

Helge May

Christian Scharlau

Markus Koschinsky

Max Seyfried

Michael Hohner

Allen Citizen Scientists, die Bilder, Videos und Beobachtungen hochgeladen haben
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Citizen Science

mit Leidenschaft zur Wissenschaft

a.wirth@naturgucker.de

Jede Meldung ist ein Datenpunkt ...

... melden auch Sie!

Dr. Alexander Wirth


